
Jahresbericht 2020 zur GV (Zeitraum 01.01.2020 – 31.12.2020) 
 
Geburtstagsgratulationen in 2020:  
(Der Corona-Pandemie geschuldet, waren die Gratulationen nicht immer persönlich möglich) 
 

Bruno Brückner  80 Jahre am 28.01. (wurde von 3 Vorständler besucht)  
Gerd van de Loo  80 Jahre am 20.03. (nur tel. Gratulation) 
Paul Mackenschins  90 Jahre am 23.03. (nur tel. Gratulation) 
Johannes Hünnekens 89 Jahre am 04.04. (nur tel. Gratulation) 
Heinrich Nellessen  87 Jahre am 07.05. (wurde von 2 Vorständler besucht) 
Franz Hoyer   88 Jahre am 16.05. (nur tel. Gratulation) 
Johannes Zetzen  85 Jahre am 17.06. (nur tel. Gratulation) 
Hans Baumert   80 Jahre am 09.07. (wurde von 3 Vorständler besucht) 
Konrad (Konny) Waerdt 85 Jahre am 30.07. (wurde von 3 Vorständler besucht) 
Georg Hilckmann  80 Jahre am 04.09. (wurde von 3 Vorständler besucht) 
 
Rosenkranzbeten und Beerdigungen seit dem letztjährigen Kaffee: 
Für die Verstorbenen im vergangenen Jahr: Maria (Mia) Teeuwen +02.01., - Renate Hagen +03.03., 
Johannes Hünnekens +24.05., - Maria (Mia) Boudewins +23.09., - Heinz Josef Brauers +24.10. 
trafen wir uns zum Rosenkranzbeten in und an der Honnenkapelle, bzw. in der Kirche St. Michael und auf 
dem Friedhof. 
 
Januar:  Neujahrsempfang der Pfarrgemeinde St. Marien im Saal “Draack-Beckers“ 

Neujahrsfrühschoppen und Bürgergespräch der Gemeinde im Bürgerhaus 
Festgottesdienst zum 175 jährig. Jubiläum der Ev.-Kirchengemeinde Straelen-
Wachtendonk, in der Dietrich Bonhoeffer-Kirche in Straelen. Wir nahmen dort mit 
der Fahnenabordnung und einigen Vorständlern am Festakt teil und gratulierten. 
Schießgruppenversammlung im Pfarrheim, Wachtendonk 
Vorstellung unserer Prinzen 2020:  Schülerprinz: Luca Guttkowski 

Jugendprinz: Max Waerdt 
Winterkirmes mit Generalversammlung bei Rips mit 66 Schützen 
(sh. hierzu separaten Bericht der GV v. 24.01.2020) 
Bruderschaftsmesse mit Präses Manfred Stücker in St. Michael 
anschl. Frühschoppen in der Gaststätte Büskens 
Familienabend und der Brudermeisterfrühschoppen auf der Rippers-Farm 
Brudermeister für 2020 ist Manfred Gutzke 

 

Februar + März: keine nennenswerten Aktivitäten seitens unserer Bruderschaft. 
 Am 23. März traf uns und alle anderen der 1. bundesweite Lockdown aufgrund 

der weltweiten Corona-Pandemie. 
> NICHTS GEHT MEHR < 
Alle Veranstaltungen sind untersagt. Der Schießbetrieb wird eingestellt. 
Großveranstaltungen werden (zunächst) bis Ende Aug. 2020 verboten. 
Erste Lockerungen erst wieder ab Mai 2020 möglich. 

 

April:  Osterkerzen-Aktion unserer Bruderschaft. 
Am Ostersamstag wurden von Vorstandsmitgliedern insgesamt 30 Kerzen, 
verbunden mit einer Frühjahrsblume und einer Ostergrußkarte, an alleinlebende 
und ältere Mitglieder/innen unserer Bruderschaft verteilt. 
Blumenpflanz-Aktion der Bruderschaft im Zeitraum vom 17.bis 25. April. 
Dank einer großzügigen Spende in Form von mehreren 1000 Knollenblumen wie: 
Narzissen, Hyazinthen Krokusse etc. des Gartenbaubetriebes Maes aus Straelen, 
wurden diese von  Mitglieder unserer Bruderschaft  an Straßenränder, in 
Verkehrsinseln, an Verkehrsschilder, an der Honnenkapelle und vielen anderen 
Stellen im Gemeindegebiet von Wachtendonk gepflanzt.  Die Idee und die Initiative 
kam aus der Schießgruppe der Bruderschaft und wurde gemeinsam mit Andreas 
Peeters umgesetzt. 



Mai: 10. Mai: Auto-Gottesdienst: “Don`t shake Hands-shake Hearts“ in Wankum 
(Kusenweg) mit Weihbischof Rolf Lohmann. Veranstalter und Organisator ist die 
katholische Kirchengemeinde St. Marien, Wachtendonk–Wankum–Herongen. 
Unserer Bruderschaft war für das Aufstellen u.  Abbauen des Altars verantwortlich. 
26. Mai: wieder Aufnahme des Schießbetriebes. 
Im Laufe des Mais wurde seitens unserer Schießgruppenverantwortlichen und der 
Gemeinde Wachtendonk (Ordnungsamt) ein Hygiene- und Verhaltenskonzept 
ausgearbeitet, sodass ein geregelter Trainings- und Schießbetrieb wieder 
aufgenommen werden konnte. (Bis zum 2. Lockdown im November 2020). 
 

Juni: Fronleichnamsgottesdienst – Open-Air auf dem Schulhof der ehemaligen 
Hauptschule am Schoelkensdyck.  
Der Gottesdienst wurde organisiert durch die 3 Wachtendonker Bruderschaften: 
Es bleibt die einzige Veranstaltung während der diesjährigen (aufgrund der 
Pandemie abgesagten) Sommerkirmes. 
Infoabend mit dem Bürgermeister-Kandidaten Alexander Pasch 
im Laerheide Treff am Sportplatz. Der parteilose Kandidat (wurde von der CDU 
unterstützt) wollte sich ein Bild von den ortsansässigen Schützenvereinen  machen 
und hatte über den Bezirksverband Wachtendonk einige Vertreter der 
Bruderschaften und Gilde zu einem Informationsgespräch hierzu eingeladen. 

 

 

Juli: keine nennenswerten Aktivitäten seitens unserer Bruderschaft. 
 

August: Ferienspaßaktion 2020 = „Auf die Niers“ – in Zusammenarbeit mit Willi Waerdt: 
Bootfahren auf die Niers – Teilnehmer = ca. 30 Kinder. 
Organisatoren: Johannes Mölters, Christian Nieskens, Christian Borghs  
Grillen = Johannes Camp, Christian Irkens 
Es wurden umfangreiche Hygiene- und Verhaltensregeln für diese Ferien-Spaß-
Aktion erarbeitet und mit dem eigentlichen Ausrichter, dem Familienzentrum 
Miteinander, abgestimmt. Allen Organisatoren und Helfern sei an dieser Stelle 
nochmals unser Dank ausgesprochen. 

 

September: Zusammenkunft des geschäftsführenden Vorstandes (kleine Runde) 
Zwecks Abstimmung/Planung über weitere Aktivitäten innerhalb der Bruderschaft 
im weiteren Verlauf des Corona Jahres 2020 und zur Winterkirmes 2021. 
Pfarrwallfahrt nach Kevelaer leider nur die Fahnenabordnung, Königstrio (zu 
zweit)  und einige wenige Vorstandskollegen. 

 

Oktober: Der Seniorenkaffee unserer Schützenbruderschaft fällt Corona-bedingt aus: 
Allen Senioren überbringt der Vorstand einen bemalten Kürbis mit dem Gruß 
„Glaube-Sitte-Heimat – bleibt gesund“. 

 Das traditionelle Rosenkranzbeten in der Honnenkapelle, am letzten 
Donnerstag im Oktober, fällt der Corona-Pandemie auch zum Opfer. 

 

November: Die Vorstandsrunde, zu der in die Gaststätte „Franky´s Wirtshaus“ geladen wurde, 
musste coronabedingt wieder abgesagt werden. 
100ter Geburtstag von Gertrud Elsemann 
Das Königstrio, Peter Schuffelen, Theo Quay und Oliver Sprünken gratulieren – 
unter Beachtung der Corona-Abstandsregeln „Oma“ Elsemann zu ihrem Ehrentag. 
Altkleidersammlung, organisiert durch den caritativen Ausschuss des 
Bezirksverbandes (Heinz-Peter u. Andrea Thoebarth) 
Volkstrauertag –  es findet keine Gedenkfeier statt 
„Lockdown-light“ in Deutschland ab den 16.11. 

> wieder geht (fast) nichts mehr 
Christ König Fest – ein Besuch der heiligen Messe fällt aus und das von allen 
Schützen lieb gewonnene, gemeinsame Frühstück  mit anschließendem 
Früh/Dämmerschoppen, war natürlich auch nicht mehr durchführbar.  

 
 
 



Dezember: Der Nikolaus-Rundgang unserer Schießgruppe kann trotz guter und intensiv 
erarbeiteter Hygiene- und Verhaltensregeln nicht durchgeführt werden. 
Unsere eigene Absage durch kommt einer Absage durch die Gemeinde 
Wachtendonk zuvor.  

 Weihnachtsbotschaft: Organisiert durch den Vorstand, erhalten alle Mitglieder 
unserer Bruderschaft einen Weihnachtsgruß in Form von einem Säckchen mit 
Plätzchen und einem Grußschreiben des Vorsitzenden. In diesem Schreiben wird 
u. A. auch auf den Verzicht unserer Winterkirmes 2021 hingewiesen, mit Ausnahme 
der Bruderschaftsmesse am 23. Januar. Die Spekulatius-Plätzchen mit dem 
Schützen-Emblem wurden von der Bäckerei Oomen für uns gebacken. 
An dieser Stelle sei ein Dank an unserer beiden Boten, Hermann Thissen und 
Arno Hünnekens, ausgesprochen. Sie haben, trotz Corona-Pandemie, an alle 
Schützenschwestern und Schützenbrüder diese Weihnachtsbotschaft  noch vor 
dem 24.12.verteilt. Danke! 
2. bundesweiter Lockdown aufgrund der Corona-Pandemie am 16.12.2020: 

> Kontaktbeschränkungen für fast alle Bereiche des privaten und 
gesellschaftlichen Lebens. 

 
 

Hinzu kommen die telefonischen Absprachen (bei Bedarf) unter dem Führungsteam und den 
Vorstandskollegen, die corona-bedingt, reduzierten, wöchentlichen Schießabende auf unserer 
Schießanlage Holleshof, sowie die wenigen wöchentlichen Übungsabende der Fahnenschwenker 
bei Beckmann. 

 
- Nicht zu vergessen sind die aufmunternden Worte und Zeilen -“Gedanken zum Sonntag“- 

unseres Vorsitzenden Bernd Trienekens, die er uns alle am Wochenende im Corona-Jahr 
2020 per Mail ins Haus schickte. 

- Des Weiteren haben wir die Umstellung der Zahlweise unseres Jahresbeitrages vom 
Bargeldverkehr auf das SEPA-Lastschriftverfahren fast zu 100% abgeschlossen. Dies ist 
unserem 1. Kassierer Thomas van de Loo zu verdanken, welcher in den letzten Wochen 
und  Monaten das Verfahren organisiert und umgesetzt hat. 

 
Hierzu möchte ich, aber auch im Namen der gesamten Bruderschaft, den beiden:  Bernd 
Trienekens u. Thomas van de Loo, meinen und unseren Dank und  Anerkennung sowie ein 
herzliches “Vergelt`s Gott“ aussprechen.  

 
 

Im Auftrag der Bruderschaft, Januar 2021 

 
Peter Schuffelen 
(1.  Schriftführer) 

 


